
Der große Münchner Rätsel-Spaziergang  
durch zwei Stadtviertel.

RUND UM DEN ODEONSPLATZ &

AUSFLUG NACH PERLACH
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RUND UM DEN ODEONSPLATZ

1 a)  Fürst Karl Wrede war Bayer. Feldmarschall.
b)  Graf von Tilly war Bayer. Heerführer.

2 a)  Am untersten Ende der Fahnenstange mit dem bayerischen Wappen steht: Ich, Ludwig I. 
König von Bayern gerecht und beharrlich.

b)  Am untersten Ende der Fahnenstange mit dem Münchner Wappen steht: Luitpold,  
Prinzregent von Bayern in Treue fest.

3 Auf dem Plakat ist Königin Karoline abgebildet.

4 Der Text ist direkt unter dem Straßenschild Brienner Straße angebracht.

5 Die Madonna schmückt das Gebäude Odeonsplatz 2.

6 a) Das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration wurde als Odeon erbaut.
b) Als Bauzeit ist 1826–1828 angegeben, also 2 Jahre.

7 a) Die Inschrift besagt: Errichtet aus Dankbarkeit von der Stadt München.
b) Die Jahreszahl lautet 1862.

8 Ein Kreuz in der rechten Hand symbolisiert die Religion.

9 a)  Es handelt sich um das Leuchtenberg-Palais; Herzog von Leuchtenberg war Stiefsohn Napoleons 
und Schwager Ludwigs I. sowie einer der reichsten Männer Bayerns.

b)  Hier befindet sich das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.

10 Das Palais ist nach Prinz Ludwig Ferdinand benannt. 

11 a)  Eine Stele in der Kardinal-Döpfner-Straße erinnert an den Gründungsort des Fußball-Clubs Bayern. 
b) Dieser wurde am 27. Februar 1900 gegründet.
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12 a) Es handelt sich um den Zeigertelegrafen.

b) Das Gerät heißt Schlitteninduktor.
c) Es ist die Jahreszahl 1847 genannt.

13 „Bayerisches Bier … einzig in der Welt“; die Inschrift schmückt die Fassade des Gebäudes  
des Bayerischen Brauerbunds.

14 Das Geschäft Y Julieta bietet „finest cigars“ an. 

15 Es sind insgesamt 3 Zeilen; auf der Seite zum Platz hin 2, auf der Seite zur Straße nur die 1. Zeile:
IM GEDENKEN AN DIE OPFER DER NATIONALSOZIALISTISCHEN GEWALTHERRSCHAFT 
VERFOLGT AUS POLITISCHEN GRÜNDEN   VERFOLGT AUS RASSISTISCHEN GRÜNDEN 
VERFOLGT AUS RELIGIÖSEN GRÜNDEN   VERFOLGT WEGEN IHRER SEXUELLEN IDENTITÄT 
VERFOLGT WEGEN IHRER BEHINDERUNG

16 Hier stand der Jungfernturm von 1493–1804 (Tafel), also 311 Jahre.

17 a)  Auf 2 Tafeln (Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus und Bayerisches  
Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst) ist jeweils ein Staatswappen (Löwe) abgebildet, 
also 2 Wappen.

b) Am Salvatorplatz 2a hat der Konvent der Dominikaner bei St. Kajetan ein Domizil (Tafel).
c) Eine Eule ist über der Einfahrt angebracht.

18 a) 1493/94 wurde St. Salvator als Friedhofskirche erbaut.
b) Der Name ist „Griechische Kirche zum Erlöser“.

19 12 Platanen zieren den Almirahof.

20 Der Viscardihof ist 5-eckig.

RUND UM DEN ODEONSPLATZ
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1 a) An einem Automaten werden Fahrradschläuche verkauft.

b) Das Wort „Fahrradschlauch“ ist in 16 Sprachen übersetzt.

2 Die Skulptur „Space Churn“ von George Rickey wird „Perlacher Mobile“ genannt (Tafel).

3 a) Die Pfarrei heißt „Christus Erlöser“. 
b) Es sind 4 Institutionen aufgeführt.

4 Es handelt sich um ein Krokodil.

5 Der Verein nennt sich ZAK = „Zusammen aktiv in Neuperlach“.

6 An der Säule ist der hl. Stephan dargestellt.

7 Die Skulptur des Erzengels Michael hält eine Waage in der linken Hand. 

8 Auf der Abbildung an der Hauswand sind 2 Rinder und 2 Pferde abgebildet, also 4 Tiere.

9 a) Peter Paul Fischer wirkte 30 Jahre als Lehrer.
b) Der dritte Titel lautet „Hochgelehrt“.
c) Barb. Neumayer wurde 38 Jahre alt.

10 Die Tafel mit der Feuerwehr befindet sich in Reihe 6 des Maibaums.

11 Der untere Absatz lautet: Zum Gedenken der Opfer aus den  
Revolutionsjahren 1918/19.

12 Pfanzeltplatz 5a ist das ehemalige Feuerwehrhaus.

13 Am Pfanzeltplatz 7/8 befanden sich Metzgerei, Polsterei und Sattlerei, also 3. 

14 Neben der Eingangstür steht „Volksschule“.

15 Im Gebäude der HypoVereinsbank befand sich die Sattlerei Böck.

AUSFLUG NACH PERLACH
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16 a) Die Volksstämme besiedelten das Hachinger Tal (Inschrift Brunnen).
b) Der Steinmetz und Bildhauer Karl Oppenrieder hat sich hier verewigt.
c) Zu sehen sind 2 Jäger.

17 a) Der zweite Hausname lautet „Beim Doll“ (Sebastian-Bauer-Straße 5).
b) Der Hausname lautet „Beim Trompeter“ (Sebastian-Bauer-Straße 7), also Trompete.

18 Der Perlacher Hof hieß 1924 Huberwirt (Tafel).

19 Die Berufsbezeichnung lautete „Wasserer“.

20 a) Das Pfarrhaus wurde 1904 erbaut, 55 Jahre nach der Kirche (Infotafel).
b) Die Perlacher Bürger:innen wurden 1919 erschossen (Tafel).

21 a) Brand und Aufbau des Gasthofs fanden 1840 statt (Inschrift Fassade).
b)  Außer einer Metzgerei befand sich hier eine Branntweinbrennerei (Inschrift Fassade).

22 Gemeint ist „Gelato“ (Eisdiele Il Gelato italiano). 
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